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Drogentote in Berlin erreichen
Höchststand: Alarmierende Zahlen 2024

Berlin verzeichnet 2024 mit 294 Drogentoten einen
Höchststand. Anstieg bei Opioiden und jungen Menschen

sorgt für Besorgnis.

Berlin, Deutschland - Die Drogenproblematik in Deutschland
hat einen neuen tragischen Höhepunkt erreicht, insbesondere in
Berlin. Laut aktuellen Zahlen, die von Hendrik Streeck, dem
Drogenbeauftragten der Bundesregierung, veröffentlicht
wurden, gab es im Jahr 2024 insgesamt 2.137 Drogentote im
ganzen Land. Das sind 90 Fälle weniger als im Vorjahr, jedoch
sticht die Hauptstadt mit alarmierenden 294 Drogentoten
heraus, was den höchsten Stand seit Beginn der 2000er Jahre
darstellt. Nur im Jahr 2023 wurden noch 271 Drogentote in
Berlin registriert. Dies ist ein Trend, der viele besorgt, denn
während die Gesamtzahl der Drogentoten in Deutschland
zurückgegangen ist, sieht es in der Hauptstadt und
insbesondere bei jüngeren Menschen düster aus. 



Ein Blick auf die Details offenbart eine besorgniserregende
Dynamik. Der Anteil der Todesfälle unter jungen Erwachsenen
unter 30 Jahren ist im Vergleich zum Vorjahr um 14 Prozent
gestiegen. Die Todesfälle in Verbindung mit synthetischen
Opioiden, wie dem gefährlichen Fentanyl, haben sich auf 342
erhöht, was ebenfalls einen Höchststand darstellt.
Währenddessen hat die Zahl der Drogentoten aufgrund neuer
psychoaktiver Substanzen um mehr als 70 Prozent zugenommen
und steht jetzt bei 154. rbb24 berichtet, dass in etwa der Hälfte
der Drogentoten keine toxikologischen Gutachten oder
Obduktionen durchgeführt wurden. Dies lässt auf eine hohe
Dunkelziffer schließen und wirft Fragen auf nach der Qualität der
Daten, die für zukünftige präventive Maßnahmen unerlässlich
sind.

Ein alarmierendes Warnsignal

Streeck spricht von einer „quasi pandemischen Dynamik“, die
nicht ignoriert werden kann. Die Lage wird als kritisch
beschrieben, nicht zuletzt aufgrund der vermehrten
Verfügbarkeit gefährlicher Drogen, die durch neue Online- und
Schmuggelkanäle begünstigt wird. Die Situation verschärft sich
auch durch das Opiumverbot der Taliban in Afghanistan,
welches zu einer Zunahme von Laboropiaten geführt hat. Diese
Entwicklungen könnten in den kommenden Jahren massive
gesundheitliche und gesellschaftliche Folgen nach sich ziehen,
warnt Streeck. Er fordert dringend ein systematisches
Monitoring- und Warnsystem, das eine rechtzeitige Reaktion auf
neue Drogen ermöglicht. Berliner Zeitung hebt hervor, dass
dies entscheidend ist, um die Strategie gegen Drogenkonsum
und die damit verbundene Sterblichkeit zu verbessern.

In den letzten Jahren ist die Zahl der Drogentoten enorm
gestiegen. Vor zehn Jahren waren die Zahlen noch halb so hoch.
In der aktuellen Situation ist die Notwendigkeit für politische
Maßnahmen und gesellschaftliche Diskurse deutlicher denn je.
Laut der Apotheke Adhoc ist ein schnelles, systematisches und
konsequentes Handeln gefordert, um dieser Entwicklung

https://www.rbb24.de/panorama/beitrag/2025/07/drogentote-berlin-zahl-hoechststand-opioide-fentanyl.html
https://www.berliner-zeitung.de/news/neue-statistik-so-viele-drogentote-gab-es-2024-in-deutschland-und-in-berlin-li.2339004
https://www.apotheke-adhoc.de/nachrichten/detail/panorama/synthetische-opioide-junge-erwachsene-2137-drogentote/


entgegenzuwirken. Positives Feedback zu
Drogenkonsumräumen verdeutlicht, dass solche Einrichtungen
potenziell Leben retten könnten und als ein strategisches
Element in der Bekämpfung der Drogenkrise betrachtet werden
müssen.

Die Herausforderung ist groß, aber die Zeit zu handeln drängt:
Ohne valide Daten und eine klare Strategie könnte die
Drogenkrise weiter eskalieren. Daran muss dringend gearbeitet
werden, um sowohl die Menschenleben zu schützen als auch das
Vertrauen der Gesellschaft zurückzugewinnen.
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